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Zur inuerpolitiſchon Lage
Halle 10 Juli

Obſchon wir in den Tagen leben in denen die Berliner Zeitungs
reporter in Anbetracht des ſich geltend machenden Stoffmangels
alles Mögliche zuſammen phantaſiren kann man doch nicht behaupten
daß die unlängſt durch die Blätter gegangenen und noch auf der

ruch Tagesordnung ſtehenden Miniſterkriſen Gerüchte auf Nichts zurück

zu führen ſeien als auf unbeglaubigte Reporternotizen Die letzteren
Dachziegel pflegen ſehr ſchnell erkannt und abgethan zu werden die Kriſen
en Bretter Igerüchte füllen aber noch immer die Spalten derjenigen Zeitungen
uhren und die ſich mit Reporterklatſch nicht aufhalten es muß alſo Etwas
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Man der Sache ſein denn wo Rauch iſt iſt auch Feuer
Jn erſter Linie nennt man den Kriegsminiſter v Bronſart

Daß derſelbe volle 3 Monate beurlaubt iſt muß ohnehin ſchon
traße 19 auffallen denn Miniſter die im Amte verbleiben wollen pflegen
ſt f T ihren Urlaub wenn nicht ganz beſondere Umſtände vorliegen nicht

über 6 Wochen auszudehnen und die Motivirung eines Berliner
Blattes Herr v Bronſart habe den langen Urlaub reichlich ver
dient klingt zwar ſehr menſchenfreundlich aber nicht plauſibel
Scheidet der Kriegsminiſter demnächſt wirklich aus dem Amte und
es hat allen Anſchein daß es geſchieht ſo dürfte Das nicht einen
Perſonen ſondern einen Syſtemwechſel bedeuten Jn Preußen
fehlt es nicht an tüchtigen Generälen welche im Stande ſind den
Poſten eines Kriegsminiſters jeden Tag zu übernehmen und auch
auszufüllen fraglich erſcheint es indeſſen wie ein neuer Kriegs
miniſter ſich zu der nun einmal in den Vordergrund
gerückten Militär Strafprozeßreform ſtellen würde Die

ihgaſſe 4 II vor einigen Wochen erfolgte Verabſchiedung der kommandirenden
Generäle des 16 und 17 Armeekorps wurde ausſchließlich mit der

in Militär Strafprozeßreform der Beide gewogen waren in Ver
bindung gebracht es würde alſo ganz gut paſſen wenn nun auch

erkaufen der Kriegsminiſter der ſich für die Reform ſozuſagen feſtgelegt
andsberg hat aus dem Amte ſchiede Dann wären die hauptſächlichſten
rkaufen Anhänger der Reform in den höheren Kommanddoſtellen beſeitigt
interhaus Eine derartige Wendung der Dinge würde darauf hindeuten daß
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in der nächſten Umgebung des oberſten Kriegsherrn ſich neuerdings
Einflüſſe geltend gemacht haben welche der Reform abträglich ſind
und daß letztere möglicher Weiſe auf Jahre hinaus verſchoben
werden wird

Nun iſt es freilich richtig daß auch der Reichskanzler Fürſt

erth zu ver
Hohenlohe für die Reform eintreten zu wollen erklärt hat
folgerichtig müßte auch er wenn die Reform und mit ihr ihr

Eiſenhut Träger der Kriegsminiſter fällt ſeine Entlaſſung nehmen Es
billig muß nun was ſchon in der vorigen Nummer ds Blts geſagt
ſchmieden wurde wiederholt werden daß vorläufig von einem Gehen Wollen
zu verkaufen I des Kanzlers keine Rede iſt Es iſt da nicht ohne Jntereſſe eine

ock an Lieb

ſchlößchen

npumpe bill
7 Hof v

richſtr 29

im Spiegel
ittelſtr 4

Berliner Korreſpondenz des Hannov Kur welche augenblicklich
durch einen großen Theil der Preſſe geht Dieſelbe lautet

Die von uns wiedergegebene Mittheilung der Berl Neueſten Nach
cichten über Rücktrittsabſichten des Kriegsminiſters läßt erkennen daß
Bemühungen beſtehen die darauf gerichtet ſind die Verwickelung des
Reichskanzlers in einen etwaigen Rücktritt des Kriegsminiſters

zu verhindern Es iſt dies um ſo intereſſanter als die Centrums
freunde des Freiherrn v Marſchall im Reichstage den Staatsſekretär
des Auswärtigen in der letzten Zeit eifrig als Nachfolger des Fürſten
Hohenlohe empfehlen Jn der That gilt Herr v Marſchall als die Seele
der centrumsfreundlichen Strömung innerhalb der Regierung und die
badiſchen Nationalliberalen waren daher vollkommen im Recht als ſie ſich
im vorigen Jahre durch ein Gerücht das ihnen Herrn v Marſchall als
badiſchen Miniſterpräſidenten in Ausſicht ſtellte zu einer erneuten Stellung
nahme in kirchenpolitiſchen Dingen beſtimmen ließen Bezeichnend iſt die
Methode mit der offiziöſe und Centrumsblätter bei jedem Anlaſſe die
Erfolge unſerer auswärtigen Politik feſtſtellen ohne dabei den Namen des
Herrn v Marſchall zu nennen Lobende Empfehlung durch die Preſſe iſt
neuerdings an maßgebender Stelle wiederholt übel vermerkt worden
von der neueſten Methode läßt ſich wohl ſagen was ſie weiſe verſchweigt
zeigt uns den Meiſter des Stils Einſtweilen wird man gut thun den
Reichskanzlerkandidaten Marſchall im Auge zu behalten

Der Gedanke daß ein Sturz des Kriegsminiſters nicht ohne
Einfluß bleiben könne auf den Reichskanzler wird alſo auch in der
obigen Korreſpondenz des Hannoverſchen Blattes ausgedrückt aller
dings mit dem Bemerken daß Freunde bemüht ſeien ihn zu retten
Auf der anderen Seite läßt die Korreſpondenz durchblicken daß
der Kanzler bedroht ſei durch den Staatsſekretär v Marſchall
Das Letztere halten wir zwar nur für eine alberne Jnſinuation
aber ſie iſt in ihrer Art doch charakteriſtiſch

Es ſind jetzt über zwei Jahre her daß Redakteur Polſtorff
alle Welt in Athem hielt mit ſeinen Verdächtigungen der Perſönlich
keiten des neuen Kurſes Das Ende vom Liede war daß
Herr Polſtorff ſeine Behauptungen nicht bewies weil er ſie nicht
beweiſen konnte und ſich weil er zu ſchweren Ehrenkränkungen des
Herrn v Kiderlen gegriffen hatte ein Piſtolenduell zuzog in
dem er durch einen Schuß in die Lunge verwundet wurde Seitdem
iſt es verhältnißmäßig ruhig geworden mit den Lobpreiſungen des
einſtigen Bismarck ſchen Regimes und den Verunglimpfungen der
Männer des neuen und neueſten Kurſes Da iſt nun wie jüngſt
ſchon mitgetheilt unlängſt in Zürich eine Broſchüre erſchienen unter
dem Titel Die Revolution von oben c Faſt die geſammte
Preſſe hat n jämmerliche in erſter Linie auf Geldſchneiderei
berechnete Machwerk gebührend gekennzeichnet aber merkwürdig
das einzige Charakteriſtiſche was das elende Pamphlet aufweiſt iſt
eine Verherrlichung Bismarck s und eine Verdächtigung ſeiner
Amtsnachfolger Hält man damit zuſammen die obige Auslaſſung
des Hannov Kur ſo kommt man unſchwer zu der Schluß
folgerung daß Zwieſpalt geſät werden ſoll zwiſchen dem Fürſten
Hohenlohe und Herrn v Marſchall und daß Letzterer von anonymer
Seite nach wie vor verdächtigt und angegriffen wird

Welche Geſtaltung die Dinge ſchließlich erfahren werden wird
man nicht vor Ende nächſten Monats erfahren und bis dahin
kann ſich nicht nur Manches ſondern ſogar Vieles ändern Eins
ſcheint jedoch ſchon jetzt klar erkenntlich zu ſein Die unterirdiſche
Maulwurfsarbeit welche aufgewendet wird um die beiden beſt
gehaßten Männer des neuen Kurſus zu ſtürzen wird wieder einmal
umſonſt aufgewendet worden ſein

Daß es bis zum Herbſt an allerlei Kombinationen nicht fehlen
wird was wohl die nächſte Zeit bringen mag wird man als ſicher
annehmen können derartige Kombinationen haben indeſſen erfahrungs
mäßig wenig oder gar keinen Werth und ſo ſehr auch unſere inner
politiſche Lage an Unklarheiten leitet und ſo wenig ſich erkennen

erbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Sanlkreiſes der Kreiſe BVitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Merſeburg Ranmburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
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läßt wohin das Schiff ſeinen Kurs lenken wird ſo wenig dürfte
es angebracht ſein ſich in Tüfteleien und Grübeleien zu ergehen

Man warte die harten Thatſachen ab und ſehe den kommenden
Dingen feſt in s Auge

Nachſchrift Vorſtehendes war bereits geſchrieben als wir
Kenntniß erhielten von dem neueſten Leitartikel der Hamburger
Nachrichten mit der Ueberſchrift Klerikale Vertrauensmänner
Dieſer Artikel welcher allgemein als aus Friedrichsruh her
rührend angeſehen wird führt aus daß bei der herrſchenden Stellung
des Centrums und bei den guten Beziehungen des Freiherrn von
Marſchall zu dieſer Fraktion die Nachfolge des jetzigen Staats
ſekretärs des auswärtigen Amtes als Reichskanzlers ein ganz natür
liches Ergebniß der gegenwärtigen politiſchen Lage ſein würde
Eben ſo gut wie Herr von Marſchall könne übrigens auch der
Staatsminiſter von Bötticher als Nachfolger des Fürſten Hohen
lohe in Frage kommen Beide beſäßen das Vertrauen des Centrums
faſt ebenſo wie vordem Caprivi

Politiſche Ueberſight
Deutſches Reich

Berlin 9 Juli Hofnachrichten Aus Voß wird
unterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer ging geſtern früh um
9 Uhr in Eide an Land und fuhr dann nach Stalheim
Die Kaiſerin trifft übermorgen Sonnabend mit den kaiſer
lichen Kindern in Wilhelmshöhe ein

Jn den Verhandlungen des Vizekönigs Li
Hung Tſchang mit dem Auswärtigen Amte hat ſich
ergeben daß LiHung Tſchang keinerlei Vollmachten zum Abſchluſſe
von Uebereinkommen und dergleichen beſeſſen hat Jn dieſen Ver
handlungen in denen unter anderen die Frage der Erwerbung
einer Kohlenſtation für Deutſchland in Chinag die Frage der Er
richtung von deutſchen Handelsniederlaſſungen in Ching und der
Betheiligung des deutſchen Kapitals an den Eiſenbahnbauten in
China berührt worden iſt trat lediglich das Beſtreben des Vize
königs zu Tage ſich über die hier herrſchenden Anſchauungen zu
informiren Einen anderen Zweck als den der Sondirung hat
daher die Miſſion Li Hung Tſchangs in Deutſchland nicht gehabt

Der Bundesrath ertheilte in der heutigen Plenarſitzung
ſeine Zuſtimmung zu dem Ausſchuß Antrage betreffend Ausführungs
beſtimmungen zum Zuckerſteuer Geſetz vom 27 Mai 1896
ſowie zu dem Geſetz betreffend die Vergütung des Kakaozolls
bei der Ausfuhr von Kakaowaaren vom 22 April 1892

Der Vorſtand des Bundes der Landwirthe hatte
bei der Seehandlungs Sozietät darum nachgeſucht daß den Land
wirthen im Herbſt ihr Getreide genügend lombardirt würde
Dieſes Geſuch iſt abſchlägig beſchieden worden

Betreffs der Beleihung der landſchaftlichen
Pfandbriefe nimmt heute die Norddeuntſche das Wort ſie
ſpricht ſich gegen die fortgeſetzte Polemik aus die gegen den Präſi
denten der Reichsbank Koch gerichtet wird Der ſachliche Boden
ſagt das Blatt werde verlaſſen und die Frage werde nur zu
perſönlichen Angriffen gegen den Reichsbankpräſidenten ausgenutzt
Die von dem Landwirthſchaftsminiſter abgegebenen Erklärungen und
die Erklärung im Reichsanzeiger würden entſtellt und mißgedeutet

Zwei Feinde
Roman von B Coronhy

aufs LaH n nd 5 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jn den nächſten Tagen ſtreifte mancher neugierige Blick

ugeln den glten Herrenſitz der nun einem verzauberten Schloſſe glich
Die Fenſterladen und das Thor des Parkes waren geſchloſſen

isbörſe die Blumen vor der breiten Freitreppe waren verſchwunden
rſtr Die Schlüſſel zu dem prächtigen Gebäude mit ſeinen vielfach
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derſchlungenen Corridoren ſeinen Sälen und Erkerzimmern be
fanden ſich in den Händen des im Hinterhauſe wohnenden
Verwalters

Man hatte Gisbert dem trotz ſeines Stolzes eine Leut
ſeligkeit nicht abzuſprechen war ungern ſcheiden ſehen und
hoffte er würde ſeine Abweſenheit nicht gar zu lange aus
dehnen Aber dieſe Erwartung erwies ſich als irrig Der
für die Rückkehr feſtgeſetzte Zeitpunkt verſtrich Jahre auf Jahre
zogen vorüber und Gut Hohenfels ſtand immer noch verlaſſen
Guſtav Braun wußte jedoch vielerlei zu erzählen Er erhielt
regelmäßig Briefe von dem Herrn der bald in Jtalien bald in
Frankreich Spanien oder im Orient weilte ja ſogar Jndien

S

zu

ſche

ird ſtets ge bereiſte aber ſtets die genaueſten und umfaſſendſten Mit
tr b part J theilungen über das verlangte was ſeine Beſitzung betraf
ucht zu kam Auf dem Edelhof reifte unterdeſſen eine reizende Kinderge
wLaden J ſtalt zur vollendeten Schönheit heran Mit jedem Tage wurde

c Hildegard ihrer Mutter ähnlicher Das war dieſelbe elfenartige
Erſcheinung derſelbe traumhaft liebliche Ausdruck der langbe
wimperten Märchenaugen dieſelbe weiche melodiſche Stimme
aber um den kleinen Mund ſpielte zuweilen ein allerliebſtes
E Helmenlächeln und die Bewegungen der wunderbar zierlich
grformten Glieder waren lebhaft und geſchmeidig Freilich
hatte ſie nicht nur die zarte Anmuth der Verſtorbenen ſondern

1

und kerngeſunde Lebensanſchauungen in die junge Seele zu
pflanzen So erhielt denn Hildegard s ganzes Weſen etwas
Friſcheres Muthigeres Man durfte ihr mehr Widerſtands
kraft mehr Elaſticität des Geiſtes zutrauen als der Dahinge
ſchiedenen Sie war auch ſo recht der Sonnenſtrahl des Hauſes
die Einzige bei deren Anblick Rainer s ſtrenges Geſicht mit
unter etwas heiterer wurde Er konnte deshalb auch acht den
Entſchluß faſſen ſie zur Vollendung ihrer Erziehung fremden
Händen anzuvertrauen das reichbegabte Mädchen ſollte aber
keineswegs gezwungen ſein ſich mit der gewöhnlichen Schul
bildung zu begnügen Von der nahen Stadt kamen Lehrer
herüber die ihre Talente und Fähigkeiten pflegten und ent
wickelten während die Großmutter eifrig ſtrebte den Sinn für
Häuslichkeit und ſegensvolles Walten im Familienkreiſe in ihr
zu wecken

Raſtloſe unermüdliche Thätigkeit hatte Hans zu einem
wohlhabenden Manne gemacht und in den Stand geſetzt Aecker
anzukaufen und bauliche Veränderungen vornehmen zu laſſen
Der Edelhof war eines der hübſcheſten Güter und gänzlich
ſchuldenfrei Sein Beſitzer hätte demnach wohl Urſache gehabt
zufrieden zu ſein allein Rainer s Stimmung blieb düſter und
verbittert und ſein Betragen ſo ſchroff und abſtoßend daß es
ihm an Feinden nicht fehlte Das kümmerte ihn jedoch wenig

Er hatte ſich durch eigene Kraft emporgearbeitet und fragte
nicht darnach ob man eine gute oder ſchlechte Meinung von
ihm hege Wie er alles leidenſchaftlich erfaßte ſo war ſein
ganzes Sinnen und Trachten jetzt darauf gerichtet ſeine Be
ſitzung möglichſt auszudehnen Das zwiſchen dem Edelhof und
dem Gute Hohenfels liegende Land gehörte den Erben eines
kürzlich verſtorbenen Grundbeſitzers Dieſe gedachten es an den
Meiſtbietenden zu verkaufen und Rainer wollte es erwerben
um größere Wirthſchaftsgebäude zu bauen von welchen er ſicha ſch ihxe Charaktereigenſchaften geerbt aber die So nuger dede leide Vortheile verſprach Er machte auch durchaus kein

war bemüht geweſen jeden Hang zur Schwärmerei zu bekämpfen Hehl aus dieſer Abſicht und man war überzeuot er würde das

höchſte Gebot abgeben Die gerichtliche Verſteigerung ſollte be
ſtimmt am neunten April im Gaſthof Zum Krug ſtattfinden
genau in vier Wochen

Der Verwalter Guſtav Braun erinnerte ſich daß der Frei
herr mehrfach den Wunſch geäußert hatte ſeinen Park zu ver
größern Er unterließ daher nicht ihm von der bevorſtehenden
Veräußerung in Kenntniß zu ſetzen und ſich Verhaltungsmaß
regeln zu erbitten ohne jedoch Rainer s als vorausſichtlichen
Meiſtbieter zu erwähnen Die umgehend eintreffende Antwort
enthielt den Befehl den Kauf unter allen Umſtänden abzu
ſchließen Gisbert fügte hinzu er gedenke auf dieſem mit dem
Parke zu vereinigenden Gelände einen großen Pavillon im vrien
taliſchen Stil errichten zu laſſen und würde nach Vollendung
des Baues in die Heimath zurückkehren der er nun bereits
zehn Jahre fern geblieben

Zur Verſteigerung war der Saal des Gaſthofes Zum
Krug dicht gefüllt Wie zu erwarten geweſen blieb Hans der
Meiſtbietende Schon glaubte man das Land würde ihm zu
geſchlagen werden als Braun plötzlich im Namen des Herrn
von Hohenfels in noch höheres Gebot abgab Rainer erbleichte
bis in die Lippen bot wieder und wieder mußte aber endlich
doch zurücktreten denn noch weiter zu gehen erlaubten ihm
ſeine Verhältniſſe nicht Damit waren die langgehegten Pläne
des verbitterten Mannes zerſtört und als er um ſich blickte
meinte er auf jedem Antlitz einen unverkennbaren Ausdruck von
Schadenfreude zu bemerken Thatſache war es ja auch daß
man ihm den Aerger gönnte Ohne mit jemand zu ſprechen
ging er in das anſtoßende große Gaſtzimmer nahm an einer
Fenſterniſche Platz und beſtellte Wein Die Kehle war ihm
ganz trocken geworden Auch der größte Theil der anderen
Anweſenden und unter dieſen der Verwalter verweilte noch zu
kurzer Raſt und gruppirte ſich um die verſchiedenen Tiſche
Braun wurde umdrängt und mit Fragen beſtürmt

Ja ein Prachtbau ſoll es werden eine echte Sehens
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Sekte 2 Sonnabendins drſondere ſei der Landwirthſchaftsminiſter von einer Desavouirung

des Reichsbankpräſidenten weit entfernt geweſen
Frage komme es ja doch nur darauf an ob es der Reichsbank
zugemuthet werden könne ihren Lombardzinsfuß überhaupt auf
die Differenz von Prozent gegen den Wechſeldiskont zu er
mäßigen und damit den Lombardverkehr in unzuläſſiger ja gefähr
licher Weiſe auszudehnen Denn dies würde das Ergebniß ſein
da jene obſchon mit Recht hochgeſchätzten preußiſchen Pfandbriefe
allein vor Milliarden anderer gleichwerthiger deutſcher Papiere
ohne Ungerechtigkeit dieſes Vorzugs nicht theilhaftig werden können

Zum Zolltarif mit Spaniehy ſchreibt das Berl
Tagebl Wie wir hören werden die Verhandlungen der
deutſchen Regierung mit Spanien wegen Abſchluß eines Handels
vertrages wahrſcheinlich noch im Laufe dieſes Sommers ein
geleitet werden Deutſchland wird Spaniergden Generaltarif ge
währen während umgekehrt Spanien die zweite Kolumne ſeines
Minimaltarifs als Baſis ſeiner Zugeſtändniſſe betrachtet Die
Minimaltarife die Spanien mit anderen Ländern wie der Schweiz
Norwegen abgeſchloſſen hat kommen für Deutſchland nicht in
Betracht da deren Poſitionen für die deutſche Ein und Ausfuhr
ohne Bedeutung ſind

Die deutſche Sozialdemokratie beſitzt wie das
neueſte offizielle Verzeichniß ergiebt an politiſchen Blättern gegen
wärtig 41 Tageszeitungen 24 drei bezw zweimal wöchentlich
erſcheinende Blätter und 9 Wochenblätter unter letzteren das einzige
polniſch ſozialiſtiſche Organ die Gazeta Robotnitza die in Berlin
erſcheint Die ſozialdemokratiſchgewerkſchaftliche Preſſe Deutſchlands
zählt 47 Organe

e Dann 9 Juli Der Staatskommiſſar für die Geſundheits
pftege im Weichſelgebiete giebt bekannt Die eingehende Unterſuchung der von Dr sigfett eingeſandten Kultur im Jnſtitut

für Infektionskrankheiten in Berlin hat ergeben daß die bei Frau
Drechsler hierſelbſt gefundenen Bakterien keine Cholera
bakterien ſind aſiatiſche Cholera mithin nicht vorliegt

Frankfurt a 9 Juli Die ſtädtiſchen Hafenarbeiter
und Lagerhausarbeiter mit Ausnahme der Arbeiter des Kohlen
hafens ſind in einer Stärke von über 100 Mann in den Aus
ſtand eingetreten Die Arbeiter haben an den Magiſtrat eine
Petition gerichtet welche indeß noch nicht zur Berathung gelangt
iſt Der Betrieb iſt nicht eingeſtellt Die nöthigen Arbeiten
werden zunächſt mit den etwa 18 nicht ausſtändigen Arbeitern er
ledigt Man hofft jedoch durch Anſtellung neuer Arbeiter den
Betrieb in vollem Umfange wieder aufnehmen zu können

Darmſtadt 9 Juli Das Miniſterium richtete eine
Eingabe an den Bundesrath um eine Ausnahme von dem Verbot
des Detailreiſens für den Weinhandel zu erwirken

Mülhauſen i 9 Juli Der Gemeinderath wählte den
itergen a Hack wieder nachdem der zuerſt gewähte

germeiſter Mieg Koechlin abgelehnt hatte

Groſjbritannien
London 9 Juli Die Times meldet aus Kapſtadt

daß der Volksraad mit 25 gegen 19 Stimmen den Antrag
am Anfang nächſten Jahres die Eiſenbahn zu übernehmen anL hat Die Times berichtet Wener aus Kairo
aß die Cholera wieder um ſich greift Seit Oktober ſind

9856 Fälle davon 8069 mit tödtlichem Ausgange vorgekommen
Der Daily Chronicle meldet aus Konſtantinopel vom 7
daß ſich 60000 Kurden des Diarbekr Diſtrikts empört und die
Dörfer ohne Unterſchied geplündert hätten

Rußland
Petersburg 9 Juli Großfürſt Alexis Alexandro

witſch Oberbefehlshaber der Marine und Groß Admiral empfing
heute Vormittag die Kommandanten der Schulſchiffe Stein und
Stoſch Kapitäne zur See v Ahlefeld und Thiele in Be

gkeitung des deutſchen MarineAttachés Korvetten Kapitäns Kalau
vom Hofe und des deutſchen Militär Attachés Hauptmann
Lauenſtein Der Großfürſt drückte in liebenswürdigen Worten
ſeine Freude aus nach langen Jahren wieder deutſche Kriegsſchiffe
auf der Rhede von Petersburg zu ſehen und kündigte nochmals
ſeinen Beſuch auf beiden Schiffen für morgen Vormittag an

Orient
Athen 9 Juli Die Aufhebung einer Albaneſenbande

die 55 Mann zählte fand nach einem blutigen Kampf ſtatt in
welchem ein griechiſcher Korporal getödtet und mehrere Albaneſen
verwundet wurden Anderweitige Nachrichten beſagen daß die
Bande das griechiſche Gebiet verließ um ſich nach der Türkei zu
begeben Sie beſtand aus albaneſiſchen Arbeitern die zur Ernte
zeit nach Griechenland gekommen waren Die Muhamedaner
auf Kreta ſind ſehr aufgebracht über die von der Pforte den
Chriſten gemachten Konzeſſionen mehrere türkiſche Deputirte ver
ließen Kaneg um in ihre Heimath zurückzukehren Der türkiſche
Geſandte machte der Regierung Vorſtellungen betreffs der von
r Kretenſern gegen den türkiſchen Militärattache Sei

fullah Bei und den Kawaß der Geſandtſchaft gerichteten Be

Bei der ganzen

General Auzeiger für Halle und den Saalkreis
drohungen Die Kretenſer waren aufgebracht über die ihnen von
Seiten des Militärattachées zu Theil gewordene böswillige Be
handlung Dieſem Zwiſchenfall wird eine beſondere Wichtigkeit
nicht beigelegt

Konſtantinopel 8 Juli Die türkiſchen Truppen
verweigerten außer in Djeddah auch in Mekka und Taif den

Gehorſam Man befürchtet daß die Ausſchreitungen auch auf
die Haltung der Beduinen zurückwirken Der Generalgouverneur
und der Großſheriff von Mekka erhielten diesbezügliche ſtrengeJnſtruktionen Geſtern paſſirte das türkiſche Transportſchiff Schereſ

mit Truppen aus den Hafenſtationen des Schwarzen Meeres den
Bosporus ſein Beſtimmungsort iſt Djeddah

Afrika
e Bunuluwayo 9 Juli Oberſt White hat das Fort Charter

im Maſhonalande erreicht Seine Kolonne hat die 212 Meilen
betragende Strecke von Buluwayo nach dem Fort in 12 Tagen
zurückgelegt White traf auf dem ganzen Marſche die Eingeborenen
in Aufruhr

Amerika
Chieago 9 Juli Die demokratiſche Konvention

prüfte die Beglaubigungsſchreiben des Komitee s Wie verlautet
wurden die Deputirten der Silberleute von Michigan zu
gelaſſen mit Ausnahme von 6 Fällen in denen Goldleute auf
genommen wurden Dieſer Umſtand giebt den Silberanhängern
nothwendiger Weiſe zwei Drittel der Stimmen da die Konvention
wohl zweifellos den Bericht des Komitees genehmigen wird

Aus der Umgebung
Annler nn 9 Juli Verſchiedenes Nachdem nunmehr

das Königliche Konſiſtorium zu Magdeburg die Genehmigung dazu ertheilt
hat wird die hieſige Kirchenorgel in der nächſten Zeit von Herrn
Rühlemann Zörbig welcher dieſelbe auch gebaut hat abgetragen Der
Koſtenanſchlag hierfür beläuft ſich auf 150 Mk welcher Betrag aus der
Kirchenkaſſe entnommen wird Dem Herrn Ortsrichter Sturm hat der
Hausmarder 30 Stück junge und alte Hühner theils todtgebiſſen tbeils
aufgefreſſen oder verſtümmelt Einen eigenthümlichen Anblick gewährt
ein Birnbaum im Garten des Lehrers Görner An demſelben befinden
ſich neben vielen hübſch entwickelten Birnen zahlreiche Blüthen und ganz
kleine Früchte Dieſer Baum hat bisher jedes Jahr dieſe Eigenthümlich
keit gezeigt

Merſeburg 9 Juli Lebensmüde Am Saalufer in der
Nähe der ſog Eiſenquelle wurde heute Vormittag ein vollſtändiger Anzug
gefunden Jn einer Taſche des Rockes fand ſich bei näherer Unterſuchung
eine Viſitenfarte mit dem Namen Max Bernhardt Schneidermeiſter
Da derſelbe aus ſeiner Wohnung im Brühl verſchwunden iſt darf wohl
angenommen werden daß er den Tod in den Fluthen der Saale geſucht
und gefunden hat B war unverheirathet befand ſich aber in geordnetenVerhäleniſſen und ſcheint ſonach Lebensüberdruß das Motiv der traurigen

That zu ſein
Mangsfeld 9 Juli Guſtav Adolf Feſt Das Jahresfeſt

des Guſtav Adolf Vereins der Ephorie Mansfeld ſoll nächſten Sonntag
in Oberwiederſtedt gefeiert werden Der Hauptgottesdienſt wird um
3 Uhr Nachmittags beginnen Herr Paſtor Heinrich s aus Wallſtave
hält die Feſtpredigt Bet der im Erbs ſchen Gaſthofe ſtattfindenden Nach
feier werden u a die Herren Paſtoren Ködderitzſch Oberwiederſtedt
Herrmann Siersleben Graß Hettſtedt Anſprachen halten

Holdenſtedt 9 Juli Lehrerſtelle Die durch den Weggang
des Herrn Moosdorf freiwerdende hieſige 2 Lehrerſtelle iſt von der Königl
Regierung dem Schulamtskandidaten Herrn Kuhne aus Creisfeld über
tragen worden Derſelbe wird ſein Amt am 15 d M antreten

st Alsleben a 9 Juli Königswürde Anſichten
Bei dem jetzt ſtattfindenden Schützenfeſte der Altſtadt Alsleben ging die
Königswürde von an Bäckermeiſter Wiemann auf Herrn Kauf
mann Krüger hier über Herr Oberpfarrer D Ahrends beſitzt ein
Paar werthvolle Kupferſtiche Anſichten von Alsleben aus dem 17 und
18 Jahrhundert Wie man hört hat Herr Ahrends dieſe Stiche einem
Photographen zur Vervielfältigung übergeben damit Jedem ſich dafür
Jntereſſirenden Gelegenheit geboten wird ſich dieſe werthvolle Seltenheit
in Kopie zu verſchaffen

Staßfurt 9 Juli Durch Exploſion verletzt Ein neun
jähriger Schultnabe fand eine kleine Metall Hülſe Nichtsahnend ſteckte
er einen Nagel hinein und da zeigte es ſich daß es eine Patrone war
die Zündmaſſe explodirte und verletzte den Knaben arg an der Hand ſo
daß drei Finger abgenommen werden mußten

pf Sandersleben 9 Juli Verſchiedenes Auf der Tages
ordnung der letzten Gemeinderathsſitzung ſtand auch die nochmalige Be
rathung und Beſchlußfaſſung zur Einführung einer allgemeinen Fleiſch
beſchau Auf ein Jnſerat in einer Fachzeitung hatten ſich 14 Thierärzte
gemeldet aber ſämmtlich nach Kenntnißnahme der Bedingungen den
Magiſtrat ohne Antwort gelaſſen Es wurde deshalb beſchloſſen einem
hieſigen Bürger dem Berginvaliden Pauling die Fleiſchbeſchau zu über
tragen nachdem derſelbe ſich einer thierärztlichen Prüfung unterzogen haben
wird Geſtern Nachmittag unternahmen bei herrlichſtem Wetter die
Kinder der unteren Klaſſen der hieſigen Bürger und Volksſchule in Be
gleitung ihrer Lehrer einen Ausflug nach der Burgruine bei Aſchers
leben Von einem reichen Kinderſegen weiß der Zimmermann Bechſtein
hierſelbſt zu ſagen dem dieſer Tage der 11 Junge geboren wurde dabei
hat er auch ſchon 3 Mädchen

st Grauſchütz 9 Juli Verunglückt iſt vorgeſtern der Arbeiter
Friedrich Weiß aus Taucha in der Fabrik Webau hierſelbſt inſofern

Ö

würdigkeit hörte man ihn einigen Neugierigen erklären
Und wenn das Wunderwerk das alle die reichen Kunſtſchätze
u bergen beſtimmt iſt die der Herr geſammelt hat fertig daſeht dann zieht er wieder ein in Hohenfels Er will etwas

vor Augen haben das ihn an ſeine Reiſen im Orient erinnert
und wird ſich ſelbſt mit einem der erſten Architekten in Ver
bindung ſetzen

Darauf wollen wir einmal anſtoßen Es iſt doch ein
anz anderes Leben hier herum wenn das Schloß nicht ſo

eer ſteht rief einer der Landwirthe
Die andern ſtimmten bei und die Gläſer klirrten wiederholt

aneinander

Hans war es zu Muthe als geſchähe das alles ihm zum
Hohne Die Zornesader auf ſeiner Stirn ſchwoll er betheiligte
ſich nicht an dem Geſpräch allein man durfte ihn nur anſehen
um zu wiſſen daß er furchtbar gereizt war Die ihm zunächſt
Sitzenden winkten ſich gegenſeitig zu vermieden es aber ein
Wort an ihn zu richten denn das würde offenbar nicht minder
gewagt geweſen ſein als mit brennendem Lichte in eine Pulver
kammer zu gehen Nur der Wirth der ſich in ſeiner harmloſen
Gutmüthigkeit verpflichtet glaubte jeden Gaſt zu unterhalten
und die Angelegenheit wohl auch nicht als ſo ſchwerwiegend
betrachtete trat an den Schweigenden heran und ſagte

Nun Herr Rainer laſſen Sie ſich die Laune nicht ver
derben Jeder hat ſchon einen Fehlſchlag erlebt und der
PWdelhof

Der Edelhof wird nicht zu Grunde gehen deshalb unter
brach der aus ſeinem finſtern Sinnen Aufgeſtörte rauh aber
das ſchöne Stück Land hätte eine beſſere Verwerthung finden
können Es iſt viel zu gut für das prunkende Spielzeug die
Ausgeburt einer ſchwelgeriſchen Phantaſie Wäre mir meine
Beſitzung nicht ſo lieb dann würde ich ſie weiß der Himmel
aufgeben denn es wird ein beſtändiges Aergerniß für mich ſein
das nutzloſe Ding das keinen anderen Zweck hat als Herrn
von Hohenfels zu ergötzen und ihn vielleicht an intereſſante
Abenteuer zu erinnern auf dem Platze zu ſehen auf welchem

ich fruchtbringende und der Landwirthſchaft dienende Ein
richtungen in s Leben rufen wollte Wenn er ſich mitten
zwiſchen unſern majeſtätiſchen Bergen und finſtern Tannen
wäldern in den üppigen Orient zurückverſetzen muß ſo wäre
es ſchon klüger er bliebe dort Die Nachbarſchaft ſo
Mauer an Mauer gefällt mir wenig

Jch bezweifle daß die Furcht Jhr Mißfallen zu erregen
ihn veranlaſſen dürfte ſeine Abſicht zu ändern erwiderte der
Verwalter ſpöttiſch Es iſt ja begreiflich daß Sie Verdruß
über das Scheitern Jhrer Pläne empfinden aber der Freiherr
hat doch ſicherlich keine Verpflichtung ſeine Jntereſſen den
Jhrigen unterzuordnen Da es mithin nicht in Jhrer Macht liegt
das Entſtehen des architektoniſchen Kunſtwerkes zu hindern ſo
müſſen Sie ſich ſchon mit dem Gedanken vertraut machen ſeine
ſchlanken Säulen und glänzenden Kuppeln in nächſter Nähe
des Edelhofes zu dulden

Ohne Braun zu antworten warf Rainer ein Geldſtück auf
den Tiſch und verließ den Gaſthof

Ein wahrer Werwolf
Der iſt förmlich verrannt in ſeinen Groll
Wenn er dem Herrn von Hohenfels einmal was in den

Weg legen kann thut er es gewiß meinten die Zurückbleibenden
Der Verwalter zuckte die Achſeln

Dazu dürfte ſich ſo leicht keine Gelegenheit finden
Mir macht der ohnmächtige Grimm dieſes Menſchen eigentlich
Spaß Der Edelhof wird ſich freilich unbedeutend genug neben
dem beabſichtigten Bau ausnehmen Nun da iſt nichts zu
helfen und Rainer ſollte dem Freiherrn nicht ſo feindlich gegen
über ſtehen ſondern lieber gute Miene zum böſen Spiel machen
und friedliche Nachbarſchaft halten denn wenn es zu Reibereien
kommt zieht er doch den Kürzern Jch ſende jetzt ein Tele
gramm ab

Leeren wir erſt noch ein Glas auf die glückliche Heimkunft
des Herrn von Hohenfels

Das darf ich nicht ablehnen

11 Juli Nr 162als er bei ſeiner Arbeit ſich einen eiſernen Deckel auf den rechten Fu
fallen ließ wobei ihm einige Zehen ſchwer beſchädigt wurden Nach An
legung eines Nothverbandes wurde W ſofort dem Unfallkrankenhauſé
Bergmannstroſt in Halle zugeführt

st Edderitz i 9 Juli Unfall Der auf Grube Leopold
hierſelbſt beſchäftigte Bergarbeiter Friedrich Rolle aus Hohnsdorf ſtürzte
geſtern faſt 30 Fuß tief den Schacht hinab wobei er eine ſehr ſchwere
Verletzung der Wirbelſäule wahrſcheinlich Bruch derſelben erlitt Der
Bedauernswerthe wurde ſofort nach dem Unfallkrankenhauſe Bergmanns
Fr in Halle übergeführt Rolle iſt verheirathet und Vater von einem

inde

Naumburg 9 Juli Unfall auf einem Neubau Geſtern
Nachmittag ſtürzten vom Spindlerſchen Neubau zwei Leute des Schiefer
deckermeiſters Friedrich zwei Stock hoch herunter durch unglücklichen ZuFall nämlich hatte ſich ehe Schleife am Gerüſt gelöſt die von den Leuten

ſelbſt gelegt worden war Die Verunglückten der Gehilfe Max Hädicke
von hier und der Lehrling Greiner waren zwar einige Zeit bewußtlos
haben aber außer dem Lehrling der einen leichten Oberarmbruch erlitt
keine erheblichen Verletzungen davongetragen

W Freyburg 9 Juli Fleiſchbeſchau Ausflug 3 derZeit vom 1 Januar bis 30 Juni wurden von den 4 Fieithbeſ auern

in hieſiger Stadt auf Trichinen 798 Schweine unterſucht Jn den
Ferien nächſte Woche werden die oberen Klaſſen unter Führung der
Herren Lehrer eine Partie nach dem Kyffhäuſer Denkmale machen Auch
Herr Superint Holzhauſen wird ſich betheiligen

Mühlhauſen 9 Pa Selbſtmordverſuch Der ſeit
mehreren Wochen in Unterſuchunghaft befindliche Stadtgutspächter Wil
helm Brinkmann jun verſuchte geſtern Nachmittag ſich in ſeiner Zelledie Pulsader des ünten Armes zu durchſchneiden was ihm aber nicht im

vollen Umfange gelang da die immerhin bedeutende Verletzung ſich nur
in einer r der Sehne kennzeichnete B ließ ſich aus dem
Engliſchen Hof ſelbſt beköſtigen und es ſoll das zu der That verwendeteMeſſer dadurch in ſeinen Beſitz gelangt ſein daß er dasſelbe unbemerkt

vom Mittagstiſche zurückbehielt

W Bitterfeld 9 Juli Einbruchsdiebſtahl Ein dreiſter Ein
bruch und Diebſtahl wurde in voriger Nacht an der Kaiſer und Mittel
ſtrackenecke beim Kaufmann Lewandowski ausgeführt Mehrere Diebe
ſtiegen von der Mittelſtraße aus durch ein Kellerfenſter in den L ſchen
Laden und entwendeten hier etwa 50 60 Kiſten Cigarren die beſten
Fleiſchwaaren wie Salamiwurſt Rollſchinken u ſ w und auffallend viel
Chokolade Nach der Ladenkaſſe ſuchten ſie vergeblich Bei der Arbeit
hatten ſie eine in einer Kiſte ſtehende Kerze angebrannt nach welcher zu
urtheilen der Diebſtahl in etwa Stunden ausgeführt wurde Heute
morgen fand der Beſtohlene die aus dem Laden nach ſeiner Wohnung
führende Thür verſchloſſen und ſchöpfte ſogleich den Verdacht eines Ein
bruchs Vor dem Kellerfenſter durch welches die Diebe eingeſtiegen waren
lagen mehrere abgebrannte Streichhölzer auch merkte man daſelbſt einige
Fußtritte nach welchen zu ſchließen war daß die Einbrecher auf Strümpfe
waren Vorläufig fehlt von den Thätern jede Spur

Erfurt 9 Juli Blitzſchlag Bei dem heutigen Gewitter ſchlug
der Blitz u A auch in das Bureau der Agentur des Wolff ſchen Tele
graphen Bureaus ohne aber zu zünden Die Beamten blieben
glücklicher Weiſe unverſehrt und kamen mit dem bloßen Schrecken davon

Lokales
er Nachdruck unſerer Origtnal Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 10 Juli
Städtiſche Kommiſſionen

Theater Kommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 11 Juli er Nachm 6 Uhr im Ehe

ſchließungszimmer
Tagesordnung

Vermiethung des Stadttheaters

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Montag 13 Juli er Nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung1 Erhebung von Beiträgen zu dem Eneſenban durch den Moritz

burggraben
2 Petition der communalen Vereine den Erwerb der Moritzburg betr
3 Se einer Regel nach welcher die Funktionszulagen an

ehrer zu gewähren ſind welche die Prüfung für Mittelſchulen be
ſtanden haben

4 Verbreiterung von Straßentheilen in der Glauchaerſtraße und
Deyboldsgaſſe

5 Ermäßigung von Kanalanſchlußgebühren für das Grundſtück Spitze 9
6 Ausbau der Straßen am Paul Riebeck Stift
7

8

Feſtſetzung von Baufluchtlinien für noch nicht regulirte Theile der
Glauchaerſtraße
desgleichen für Weingärten Siechenhausplatz und Glauchaerſtraße

Nr 46 48
9 desgleichen für den Saalberg die Bäckergaſſe und den Unterplan

10 Austauſch von Land an der Scharrenſtraße bezw alten Promenade
11 Entlaſtung der Rechnung der Desinfektions Anſtalt für 1893/94
12 Nachweiſung der im II Quartal 1896 gegen die Stadt anhängig

gewordenen Prozeßſachen
Geſchloſſene Sitzung

13 Vermiethung des Stadttheaters
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger
Der Finanzkommiſſion lag in ihrer geſtrigen Sitzung die

Magiſtratsvorlage betr Wiedervermiethung des Stadttheaters
zur Berathung vor Wie wir geſtern bereits mittheilten lautet die neue
Vorlage dahin dem bisherigen Miether Herrn Theaterdirektor Rahn

v

fröhlicher wurde ſchritt Hans mit düſter gefurchter Stirn in
den Wald hinein Der Fehlſchlag war ihm zu unerwartet ge
kommen und ſeine zornige Erregung ſteigerte ſich bei dem Ge
danken deu von ihm ſo glühend Gehaßten wiederſehen zu
müſſen Lange irrte er planlos umher ohne daß ſeine Ge
müthsſtimmung ruhiger geworden wäre Es dunkelte ſchon
als er zu Hauſe anlangte Die Mutter trat ihm beſorgt ent
gegen Sie hatte den Ausgang der Verſteigerung bereits von
dem Förſter der ebenfalls zugegen geweſen erfahren als ſie
aber davon zu ſprechen anfangen wollte unterbrach ſie Rainer
iudem er mit rauhem Tone ſagte

Zum zweiten Mal gefällt es dem Freiherrn meine liebſten
Hoffnungen zu vernichten Alles Mißgeſchick das mich trifft
kommt von ihm Es iſt wie ein Spiel des Satans daß zwei
Menſchen die nur dazu beſtimmt ſcheinen ſich gegenſeitig
Steine in den Weg zu werfen auf derſelben Scholle der Erde
leben müſſen Mag es ſein Jch kann ihn nicht hindern
den Bau auszuführen aber darüber reden will ich wenigſtens
in meinem Hauſe nicht mehr

Wenn Rainer mit ſolcher Beſtimmtheit ein Verbot äußerte
ſo wagte niemand dagegen zu handeln Die unliebſame Ange
legenheit wurde nicht mehr erwähnt aber neben dem Edelhof
begann es bald lebhaft zu werden Ein berühmter Archtitekt
aus der Hauptſtadt traf hier ein und viele emſige Hände be
mühten ſich der Wunſch des Herrn von Hohenfels zu erfüllen
und mitten im Norden ein Stückchen Orient entſtehen zu laſſen

Als der Lenz abermals der zu neuem wonnigem Daſein er
wachenden Natur den ſilbergeſtickten Schleier abnahm und ſeine
weißen und roſigen Blüthenflocken verſchwenderiſch über ſie
ausſtreute erhob ſich in dem Park ein reizendes Gebäude
dasſelbe ſtieg als ein feſter viereckiger Körper empor
deſſen Außenſeiten mit reich verziertem Niſchenwerk verſehenund mit zierlichen Zinnen getront waren während den

mittlern Theil eine Kuppel überwölbte Die auf den Ecken des
Baues angebrachten ſchlanken Minarets reihten ſich dem Ganzen

Während die im Kruag verſammelte Geſellſchaft immer in harmoniſcher Weiſe an Fortj folgt
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Fall den Zuſchlag zu ertheilenwehene Erklärung ſein Gebot auf 30

ezogen der Magiſtrat hält aber dafür daß n Rahn kein Recht zurKüanahme des Nachgebotes hat Der Magiſtrat hält das Nachgebot
auch für zuläſſig da in der Vermiethungs Ausſchreibung Nachgebote nicht
ausgeſchloſſen ſind Für den Fall aber daß die StadtverordnetenVer
ſammlung das Nachgebot nicht für zuläſſig erachten ſollte beantragt der
Magiſtrat Herrn Rahn den Zuſchlag auf ſein urſprüngliches Gebot von28 Mk zu ertheilen Nach mehrſtündigen ſehr erregten Erörterungen

beſchloß die Finanzkommiſſion mit 5 gegen 2 Stimmen dem Plenum der
StadtverordnetenVerſammlung die Ablehnung der Magiſtratsvorlage zu
empfehlen Ein Antrag die Neu Ausſchreibüiing des Theaters zu bean
tragen wurde lebhaft bekämpft weil nach Lage der Verhältniſſe eine
Neu Ausſchreibung nur einen ungünſtigen Erfolg haben müſſe Es wird
deshalb dem Plenum empfohlen einen von den beiden Herren Richards
Poſen oder Schirmer Stettin den Zuſchlag zu ertheilen Weiter
wurde über die Petition der communalen Vereine welche ſich
gegen den Erwerb der Moritzburg und gegen die geplante Straßen
verbindung durch den Burggraben richtet verhandelt Die Finanzkommiſſion
beſchloß in Uebereinſtimmung mit der Baukommiſſion die Petition durch
Uebergang zur Tagesordnung für erledigt zu erklären
Ferner lag ein Magiſtratsantrag vor betr Feſtſtellung einer Regel ach
welcher die Funktionszulagen an Lehrer zu gewähren ſind welche die
Prüfung für Mittelſchulen nach dem 1 April 1896 beſtanden haben
Danach ſoll denjenigen Lehrern welche während des Sommerhalbjahres diePrüfung als Mitelſchullehrer beſtanden haben ſofern ſie an einer Mittel

ſchule wirken die Funktionszulage vom 1 Oktober an gewährt werden
Wird die Prüfung während des Winterhalbjahres abgelegt ſo foll die Zahlung
der Funktionszulage vom 1 April ab erfolgen Die Finanzkommiſſionerklärte ſich damit einverſtanden Endlich ſprach ſich die Kommiſſion

für die Bewilligung der Mittel 1400 Mk zur Verbreiterung der
Glauchaerſtraße gegenüber dem Hoſpital aus ſowie für Bewilligung der
Mittel zum Ausbau der Straße am Riebeckſtift Wie wir bereits mit
theilten ſchlägt das Stadtbauamt vor die Bürgerſteige anſtatt mit Granit
platten mit Cementplatten zu belegen weil die letztere Befeſtigungsart
haltbarer und dabei um billiger iſt Auch hiermit erklärte ſich die
Finanzkommiſſion einverſtanden

Polizeiſtunde Geſtern brachten wir unter dieſer Spitzmarke einige
Mittheilungen über eine Verfügung betr Jnnehaltung der Regierungs
verordnung von 1844 welche die Polizeiſtunde für die Gaſtwirthſchaften
auf dem platten Lande der Regel nach auf 10 Uhr Abends feſtſetzt
Jn unſeren Mittheilungen iſt u a geſagt Nach gepflogenen Be
ſprechungen entſchloß ſich das Königl Landrathsamt die Jnnehaltung der
alten Polizeiſtunde von neuem einzuführen Dieſer Satz läßt miß
verſtändliche Deutungen zu weshalb wir zur Ergänzung noch folgendes
anführen Die Beibehaltung der alten Polizeiſtunde iſt nicht von neuem
eingeführt ſondern die Amtsvorſteher ſind nur darauf hingewieſen worden
daß da wo von ihnen nicht beſondere lokal polizeiliche Anordnungen ge
troffen wären die Polizeiſtunde nach der Regierungsverordnung von 1844
auf 10 Uhr Abends feſtgeſetzt iſt auch ſollten ſie um allen Miß
verſtändniſſen vorzubeugen bei etwaigen Strafverfügungen gegen die Gaſt
wirthe genau angeben wann für die betreffende Gaſtwirthſchaft eine be
ſondere Polizeiſtunde feſtgeſetzt iſt

XIII Bundestag des Deutſchen Radfahrer Bundes Die
Halleſche Rennbahn iſt jetzt nach den umfaſſenden Veränderungs Arbeiten
über welche wir bereits früher berichteten fertig geſtellt ſo daß ſie zum
Trainiren benutzt werden kann Gelegentlich des Bundestages wird der
gegen 100 Mitglieder zählende Verband deutſcher Fahrradhändler
auch an mehreren Tagen Vormittags Sitzungen im Hotel zum Goldenen
Ring abhalten in welchem Hotel die Mitglieder auch gemeinſam Wohnung
nehmen werden Eine der feſſelndſten öffentlichen Veranſtaltungen des
Bundestages wird zweifellos der Preisfeſtzug am Sonntag den
9 Auguſt bilden der ſich Vormittags 11 Uhr vom Roßplatz aus durch
die Stadt bewegen wird Sicher werden Hunderte von Vereinen und ſomit
wohl einige Tauſend Radfahrer an dieſem Feſtzuge ſich betheiligen zumal
werthvolle Preiſe für die beſten Leiſtungen im Corſofahren ausgeſetzt ſind
Außerdem wird das Bundesbanner vorausſichtlich zu Pferde von Herrn
Markus von Eckhardt München der es ſeit Jahren dem Bundes
Feſtzuge vorangetragen mitgeführt werden außer den blumengeſchmückten
Standarten Wagen zahlreicher Vereine werden auch die Equipagen der
Bundesvorſtands und der Ehrenausſchuß Mitglieder ſowie noch mehrere
Feſtwagen über deren künſtleriſche Ausſtattung wir demnächſt noch Mit
theilung machen werden dem Zuge eingereiht Ausgeſetzt ſind drei Ehren
preiſe im Werthe von 125 75 und 40 Mk nebſt Bundes Ehrenurkunden
für Vereine des Bundes mit über 20 Bundesmitgliedern deren Sitz vom
Feſtort bis einſchließlich 100 km entfernt iſt ferner 3 Ehrenpreiſe im
gleichen Werth nebſt Bundes Urkunden für Bundesvereine mit über 20
Bundesmitgliedern deren Sitz über 100 km vom Feſtort abliegt weiter
3 Ehrenpreiſe im Werthe von 100 50 und 25 Mk nebſt Bundes lUrkunden
für Vereine des Bundes unter 20 Bundesmitgliedern ohne Berückſichtigung
der Entfernung endlich ein Ehrenpreis für ſchönſten Blumenſchmuck der
Räder für die an den drei vorſtehenden Konkurrenzen nicht theilnehmenden
Vereine Außerdem können auch nicht prämiirten Vereinen Anerkennungs
Urkunden des Bundes nach Entſcheidung des Preisgerichts gegeben werden

Jn eigener Sache Das hieſige ſozialdemokratiſche Blatt be
richtete vorgeſtern über eine am 3 Juli abgehaltene Verſammlung
des Gewerkſchafts Kartells Jn dem Berichte heißt es u a Betr
des erlogenen und gefälſchten Berichts des Eeneral
Anzeigers über dies letzte Verſammlung des Gewerkſchafts Kartells
erklärten ſämmtliche Vertreter durch namentliche Abſtimmung daß
der Bericht von einem der in der betreffenden Sitzung anweſend
geweſenen Vertreter nicht eingeſandt worden iſt
Der angeblich erlogene und gefälſchte Bericht betrifft die Maßregelung
dreier Schriftſetzer ſeitens der Genoſſenſchafts Buchdruckerei Wir erklären
hierzu wie wir dies bereits früher gethan daß wir dieſen Bericht als
vollſtändig der Wahrheit entſprechend aufrecht erhalten

Oeffentliche Volksverſammlung Jn Zahn s Gaſtwirthſchaft
fand geſtern Abend eine recht zahlreich beſuchte öffentliche Verſammlung
des ſozialdemokratiſchen Vereins ſtatt in welcher Herr Redakteur
Thiele einen Vortrag über Was lehrt uns der Wahlſieg am
30 Juni hielt Der Redner führte aus daß die ſozialdemokratiſche
Partei mit Recht ſtolz ſein könne auf den Wahlſieg welcher über Deutſch
land hinaus Aufſehen erregt habe Zahlreiche Parteigenoſſen an den
letzten Sonntagen vor der Wahl gegen 400 hätten ſich in den Dienſt der
Sache geſtellt mit einer Opferwilligkeit welche ſelbſt den Gegnern Achtung
abgenöthigt und ihre Wirkung nicht verfehlt habe Es ſei beſonders zu
betonen daß die Genoſſen innerhalb der Stadt Halle ihre Dienſtleiſtungen
völlig unentgeltlich verrichteten die Genoſſen welche auf das Land gingen
hätten nur das Eiſenbahnfahrgeld und ein ſehr beſcheidenes Zehrgeld er
halten das nur zur Beſtreitung der allernothwendigſten Auslagen reichte
Auch das ſozialdemokratiſche Organ habe nach Möglichkeit ſeine Schuldig
keit im Wahlkampfe gethan Ganz anders habe es in dieſer Beziehung
im gegneriſchen Lager ausgeſehen So habe z B die prinzipienloſe
Saale Zeitung wörtlich übereinſtimmende Berichte mit dem konſer
vativen Blatte gebracht und in dem Beſtreben nur ja nach keiner bürger
licher Seite hin zu verletzen habe das liberale Blatt auch nicht einmal
die Gegner ſo angepackt wie es doch in einem Wahlkampfe für ein einer
beſtimmten Parteirichtung angehöriges Blatt unumgänglich nöthig geweſen

err Rahn hat die nachträg
Mk zu erhöhen zurück

wäre Der Kandidat der Liberalen Herr Dr Alexander Meyerſei von ſeinen hieſigen politiſchen Freunten über die wahre
Stimmung im Wahlkreiſe übel berathen geweſen Seine faſt aus
ſchließlich nach der rechten Seite gerichteten Reden hätten nicht gezogen
und wer mit den Verhältniſſen genauer vertraut geweſen hätte ſchon
14 Tage vor der Wahl den Ausfall vorherſagen können Jntereſſant und
lehrreich ſei daß Herr Kühme der ſo große Unkenntniß in wirthſchaft
lichen und politiſchen Fragen bekundete mehr Stimmen erhielt als der
zweifellos außerordentlich kluge und in ſeinem Fache tüchtige Herr Geh
Bergrath Profeſſor Dr Arndt Dieſe Thatſache beweiſe daß die den
mittleren Klaſſen angehörenden Konſervatjiven die Beamten und Gelehrten
vertretung herzlich ſatt hätten Wenn auch eine Kandidatur Kühme ſicher
nicht wieder kommen werde und vielleicht auch die Freiſinnigen durch Auf
ſtellung eines zur männlichen Linie gehörenden Kandidaten bei der
nächſten Wahl den Sozialdemokraten manche Stimme entziehen würde ſo
hätte letztere Partei doch alle Ausſicht auch in zwei Jahren ihren Kan
didaten gleich in der Hauptwahl durchzubringen Die bürgerlichen Par
teien nähmen für ſich in Anſpruch daß viele Wähler bei der Hauptwahl
fern geblieben ſeien welche bei der Stichwahl ſicher gekommen wären
daſſelbe könnten aber auch die e ſagen hierfür ſeien Be
weiſe vorhanden Die Sozialdemokraten würden dem Beiſpiele der geg
neriſchen Parteien welche glaubten den Sieg zu erreichen wenn ſie vier
Wochen vor der Wahl in den Kampf eintreten nicht folgen ſondern ſchon
eht nach erlangtem Siege mit aller Kraft wieder arbeiten für die nächſte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkress
Wahl und beſonders da einſetzen wo ſie bisher noch keinen rechten Boden
gefunden hätten Die Zunahme der ſozialdemokratiſchen Stimmen auf dem

ande ſei recht befriedigend und bei ihrer Beurtheilung nach den einzelnen
Wahlbezirken viel beträchtlicher als gemeinhin angenommen werde Da
gegen befriedige der Zuwachs in der Stadt Halle keineswegs hier könne
und müſſe noch viel geſchehen Hierauf berichteten u A noch ver
ſchiedene am Wahllage auf dem Lande thätig geweſene Genoſſen über
die gemachten Erfahrungen Dieſelben betonten daß die Wahlvorſteher
diesmal mehr Entgegenkommen als vor drei Jahren gezeigt Nur das
Verhalten eines Pfarrers in einem Nachbardorfe wurde ſcharf kritiſirt

Veteranen Verſammlung Am kommenden Sonntag Nachmittag
findet für die drei Unterbezirkte des deutſchen Kriegs Veteranen Verbandes
Halle Schkeuditz Leipzig eine allgemeine Veteranen Verſammlung in
Schkeuditz Rathskeller ſtatt zu der auch ſolche Kriegskameraden die dem
Verbande noch nicht angehören willkommen ſind Es ſollen dort beſonders
Vorbeſprechungen für den im Auguſt in Hannover ſtattfindenden Ver
bandstag und Neuaufnahmen für die betreffenden drei Bezirke vorgenommen
werden Die Abfahrt von Halle findet Mittags 18 Uhr mittels Sonntags
fahrkarten ſtatt und da noch ein geſelliges Beiſammenſein im Waldkater
vorgeſehen iſt werden auch die Angehörigen der Veteranen ſich an dem
Ausfluge betheiligen

Thüringer Bezirksverein des Vereins deutſcher Jngenieure
Der Vorſtand ladet die Mitglieder nebſt Familien zu einem gemüthlichen
Beiſammenſein mit anſchließendem Tänzchen auf Dienstag den 14 Juli
Abends nach der Saalſchloßbrauerei ein

Gartenfeſt Am vergangenen Montag fand in dem Keerl ſchen
Grundſtück Deſſauerſtraße 48 das erſte Gartenfeſt verbunden mit Feuer
werk der Pächter der Schrebergärten ſtatt Daſſelbe nahm einen
durchaus ſchönen Verlauf hauptſächlich war für Kinderbeluſtigungen in
ausreichendem Maße geſorgt

Betriebsſtörung Geſtern Abend gegen 7 Uhr riß an der Ecke
Poſt und Gr Steinſtraße eine Querſpanne von der elektriſchen
Leitung der Stadtbahn wodurch eine Betriebsſtörung von 8 Minuten
eintrat

Razzia Es war bekannt geworden daß ſich unter der Hafenbahn
brücke auf den Pulverweiden in letzterer Zeit viel Geſindel herumgetrieben
hat Die Polizei veranſtaltete deshalb geſtern Abend eine Razzia an
welcher Exekutiv und Kriminalbeamte theilnahmen Das Ergebniß der
ſelben war daß mehrere Vogelfänger mit ihren Geräthſchaften abgefaßt
und verſchiedene liederliche Frauenzimmer eingeliefert wurden Eine An
zahl ſog Lattcher wurde aus dem Gebiete der Stadt hinausgetrieben

Hilflos aufgefunden Geſtern Abend gegen 8 Uhr wurde die
unverehelichte Erneſtine John aus Hermsdorf Kreis Landshut in hilfloſem
Zuſtande vor dem Grundſtück Merſeburgerſtraße 51 aufgefunden und da
dieſelbe mittellos wegen Obdachloſigkeit in Polizei Gewahrſam genommen

Da konnte es billige Kirſchen geben Jn der vergangenen
Nacht wurde auf dem vom Platze am Bahnhof nach dem Kuckel ſchen
Grundſtück Königſtraße 45 führenden Wege ein mit Kirſchen beladener
unbeſpannter Mühlwagen aufgefunden welcher durch den total betrunkenen
Geſchirrführer dorthin verfahren worden iſt Von anderer Seite wird
uns dazu berichtet Auf dem Wagen lag ſchlafend ein Arbeiter angeblich
Wieſener aus Wettin Er gab an der Geſchirrführer ſei ſo betrunken ge
weſen daß er ihm zum Führer des Geſchirres mitgegeben worden Irgend
jemand habe den etwas nüchtern gewordenen Geſchirrführer auf den
bezeichneten Platz gefahren habe ausgeſpannt und ſei mit den Pferden ab
gegangen wohin wiſſe er nicht Der Wagen gehört nach der Bezeichnung
der Mühle zu Döllnitz

Statiſtiſches Jm Juni 1896 ſind im Bevölkerungsſtande
der Stadt Halle 334 Kinder als geboren angemeldet 174 männlichen
und 169 weiblichen Geſchlechts darunter 45 uneheliche Geburten 9
männliche und 13 weibliche von hieſigen 12 männliche und 11 weibliche
von auswärtigen Müttern

Von 297 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

a 12 katholiſcher6 moſaiſcher19 m germmiſchterDiſſident
Als verſtorben ſind angenieldet

114 weiblichen Geſchlechts
115 Perſonen männlichen und

Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 40 männlichen 33 weiblichen Geſchlechts

von 1 12 15 n 425 9 13b 6 15 33 5 a 116 30 3 zJ 2 l 330 6 r7 31 40 10 r 9 t5 4160 17 16r 61 80 15 14 nüber 81 M rundeſtimmt 1115 männlichen 114 weiblichen Geſchlechts
180 waren evangeliſcher 13 katholiſcher 2 moſaiſcher Konfeſſion un
getauft 34 Diſſident

Es waren 77 männliche 73
26 weibliche verheirathet männliche
1 männliche 2 weibliche geſchieden

Geboren wurden 334 Todesſälle waren 23
mehr als Todesfälle

Ehen tvurden 51 geſchloſſen

weibliche ledig 28
13 weibliche

männliche

verwittwet

mithin 100 Geburten

Standesamtlidje RNaghrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
9 Juli Der Drechsler Karl Grieſebuch und Pauline Lehmann Tauben

ſtraße 3 und Steinweg 48 Der Kaufmann Wilhelm Koch und Olga Ohme
Leipzigerſtraße 73 und Klepzig Der Poſtbriefträger Otto Trillhoſe und
Olga Fleiſchmann Halle a S und Wansleben Der Zimmermann und
Hausbeſitzer Magnus Fleohſig und Wilhelmine Krämer Rothenkirchen
Der Tiſchler Karl Schmidt und Anna Nordmann Harz 25

Eheſchliefzungen
9 Juli Der Polizei Sergeant Hermann Weber und Marie Riegel

Halle a/S und Trebra Der Cafetier Otto Ebert und Marie Waldhäusl
Markt 23 Der Tiſchler Otto Tetzner und Luiſe Schaaf Leſſingſtraße 32

Geboren
9 Juli Dem Geſchirrführer Albert Haring eine T Jda Martha Elſe

Streiberſtraße 34 Dem Regierungs Civil Supernumerar Otto Günther
eine T Klara Margarethe Herderſtraße 1 Dem Schmied Franz Kempiak
ein S Franz Merſeburgerſtraße 21 Dem Hilfshoboiſt Gottlob Prager
ein S Emil Gottlob Friedrich Deſſauerſtraße 70 Dem Schmied Guſtav
Gareis ein S Richard Walther Hans Sophienſtraße 40 Dem Bahn
arbeiter Franz Heilemann ein S Theodor Franz Ritterſtraße 12 Dem
e r Ferdinand Gärtner eine T Antonie Margarethe Erika Deſſauer
traße 71 Dem Photograph Georg Paaſch ein S Hermann Exich

Mittelſtraße 6
Geſtorben

9 Juli Auguſte Bertram 20 Bergmannstroſt Des Kupferſchmied
Berthold Schalling T Hilda 3 Feldſtraße 3 Des Arbeiter Johann
Schkopp S Albert Franz 5 Schlamm 3 Des Handarbeiter Guſtav
Wirth S Guſtav 5 Wuchererſtraße 23 Der Oberſtlieutenant Hans
Oemler 47 Martinsberg 16 Der Jnvalide Joachim Parche 63
Siechenanſtalt

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Generar UAnzeiger

D Berlin 10 Juli 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Berl Tagebl ſchreibt
Jn der kretenſiſchen Angelegenheit erwartete man für
geſtern inſofern eine wichtige Entſcheidung als die Führer der Auf
ſtändiſchen angezeigt hatten daß ſie geſtern eine Verſammlung ab
halten würden um ſich endgiltig über die Annahme der türkiſchen
Zugeſtändniſſe zu entſcheiden Bis zur Stunde liegt eine Mit
theilung darüber nicht vor doch glaubt man eine ſolche werde
ſebr bald eintreffen und günſtig das heißt im Sinne der Unter

229 dazu 5 Todtgeburten 234

e

11 Jult Sentv wowerfung der Aufſtändiſchen lauten Die in der Affäre Kotze vie
genannte Gemahlin des Grafen Fritz Hohenau iſt auf de
Albrechtsburg bei Dresden von einem Sohne entbunden worden

Finanzminiſter Miquel wird auch in dieſem Jahre für einige
Wochen im Harz verweilen und dürfte ſeinen Urlaub Ende d M

antreten

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 10 Juli Die Nordd Allg Ztg theilt mit daß

in der dieſer Tage erſcheinenden Nummer des Zentralblattes für
das Deutſche Reich der vollſtändige Text der geſtern vom Bundes
rathe angenommenen Ausführungsbeſtimmungen zum neuen Zucken
ſteuergeſetz abgedruckt ſein wird Gleichzeitig veröffentlicht die

Nordd Allg Ztg jene Vorſchriften welche die neu eingeführte
Betriebsſteuer ſowie die Steuerbehandlung des aus dem
Betriebsjahre 1895/96 ſtammenden Zuckers betreffen

Hamburg 10 Juli Wie dem Hamb Korreſp aus
Harburg gemeldet wird iſt der geſtern Nachmittag 4 Uhr 22 Min
dort fällig geweſene aus 9 Waggons beſtehende Zug aus
Hannover auf der Strecke Winſen Radbruch entgleiſt Soweit
bis jetzt feſtgeſtellt ſeien 7 Perſonen ſchwer verletzt insgeſammt
wurden 22 Perſonen verletzt

Havannah 10 Juli Die Aufſtändiſchen ſind bei
Galoquemados und Cascajal unter ernſten Verluſten ge
ſchlagen worden Hier eingegangene Nachrichten beſtätigen den
Tod des Führers der Aufſtändiſchen Maceo

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Berlin 10 Juli Geſtern Abend fand hier eine ſtark

beſuchte Verſammlung der Vertreter der Wäſche und Leinen
branche ſtatt zum Zweck einer Kundgebung gegen das Verbot

des Detailreiſens Auch aus Leipzig Chemnitz und
Halle waren Delegirte erſchienen Man will vom Bundesrath
Dispens von dem Verbot zu erlangen ſuchen und zu dieſem Zwecke
eine Deputation an den Staatsſekretär v Bötticher entſenden
Die Ablehnung des Margarinegeſetzes im Bundesrath wird
wahrſcheinlich mit einer ſtattlichen Mehrheit erfolgen Nur zwei
ſüddeutſche Regierungen und vielleicht Sachſen ſcheinen dem Geſetz

in der vom Reichstag gegebenen Faſſung geneigt zu ſein

Dresden 10 Juli Die Polizei hat den anarchiſtiſchen
Agitator Buchdrucker und Verleger Dempwolf aus dem ſächſiſchep
Landesgebiet ausgewieſen

Lübeck 10 Juli Zwiſchen Winſen und Radbruck ſind
6 Waggons eines Perſonenzugs in Folge Schienenerweiterung
entgleiſt 15 Perſonen wurden ſchwer verletzt

Frankfurt a 10 Juli Es verlautet daß die Urſache
des Selbſtmordes des Profeſſors Eugen Klimſch in der Furcht
vor Wahnſinn zu ſuchen iſt Vergl unter Kleine Chronik der
vorliegenden Nummer Die Red Aus einem an ſeine Angehörigen
hinterlaſſenen Schreiben geht hervor daß er den Tod geſucht hat
da er ſonſt dem Wahnſinn ſicher entgegen ginge Profeſſor Klimſch
war ein wenn auch nicht hervorragender ſo doch außerordentlich
tüchtiger Künſtler der ſich hoher Achtung in den gebildeten Kreiſen
Frankfurts erfreute Er entſtammte einer dortigen Patrizierfamilie

und malte vornehmlich weibliche Figuren Kindergruppen u ſ w
Als der Kaiſer im Dezember 1889 Frankfurt und ſpeziell den Römer

beſuchte hatte Klimſch die Malerarbeiten zur Ausſchmückung
Leinwandbilder und Fresken übernommen Auch die Zeichnungen
zu der neuen illuſtrirten Ausgabe der bekannten Hey ſchen Fabeln
rühren von Klimſch her Klimſch lebte in geordneten Verhältniſſen

und hatte erſt kürzlich ſein Meiſteratelier im Städel ſchen Kunſt
inſtitut eröffnet Seine drei Söhne ſind bekannte Maler und Bild
hauer in Berlin Die Red

Paris 10 Juli Die Deputirtenkammer ſetzte geſtern
Abend die Debatte über die Einkommenſteuer fort Miniſter
präſident Meline trat den Ausführungen des Sozialiſtenführers
Jaures und des Führers der Radikalen des früheren Miniſter
präſidenten Bourgeois entgegen Die Kammer nahm ſchließlich
eine Reſolution an wonach die Debatte in einer außerordentlichen
Tagung fortgeſetzt werden ſoll

Athen 10 Juli Nach Meldungen aus Kanea übergaben
die chriſtlichen Abgeordneten geſtern dem Generalgouverneur
die von den Aufſtändiſchen beſchloſſenen Forderungen

Newyork 10 Juli Bei der hieſigen Miſſion ſind Nach
richten aus Buluwayo eingetroffen wonach im Matabele
lande ſehr große Trockenheit herrſche Es ſollen in letzter Zeit
an 80000 Ochſen infolge der Hitze umgekommen ſein

Berlin 9 Juli Nach Meldungen hieſiger Blätter
dürfte bereits in der nächſten Seſſion des Landtages die Vorlage
betreffend eine allgemeine Aufbeſſerung der Beamten
gehälter in Preußen zu erwarten ſein Die Aufbeſſerung ſoll
ſich auf alle Beamtenklaſſen bis zu den vortragenden Räthen in
den Miniſterien beziehen und bereits am 1 April 1897 in Kraft
treten Für das Reich iſt eine derartige Vorlage erſt für das
Etatsjahr 1898/99 zu erwarten

Brüſſel 9 Juli Der Sekretär Li Hung Tſchangs
Lo Teng Luh äußerte gegenüber Vertretern der Preſſe Die
wichtigſte Folge der Europareiſe des Vicekönigs werde die Oeffnung
nicht blos aller chineſiſchen Häfen ſondern auch des chineſiſchen
Binnenlandes ſein China werde mit den nothwendigen örtlichen
Modifikationen der europäiſchen Kultur Eingang verſchaffen
Li Hung Tſchang unterhandelt hier über den belgiſch chineſiſcheu
Handelsvertrag

LVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 11 Juli 1896Bei geringer Luftbewegung heiteres ſehr warmes Wetter

Gewitter wahrſcheinlich

Waſſerſtände Am 9 Juli Weißenfels Oberp 2,42
10 Juli Halle unterhalb 1,92 Trotha 1,98 9 Juli
Bernburg 1,45 Calbe Unterpegel 0,92 Oberp 1,58
Dresden 0,08 Magdeburg 1,94

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen
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